
 
 

 
 

 

 

Politisches Engagement zu Umwelt/Klima/Biodiversität 
- Klimagerechtigkeit als Basis für Globale Gerechtigkeit – 
 
Präambel 

Die Vision von Oikocredit ist eine gerechte Weltgemeinschaft, in der die Ressourcen nachhaltig 

geteilt werden und alle Menschen die Möglichkeit haben, ein Leben in Würde zu gestalten.  
 

Wesentliche Voraussetzungen zum Erreichen dieser Vision sind die Eindämmung des Klimawandels 

sowie der Erhalt der Biodiversität.  

 

Da der Klimawandel und Verlust der Artenvielfalt besonders tiefgreifende Auswirkungen auf die 

Lebensbedingungen der Menschen in den Partnerorganisationen von Oikocredit haben, stehen 

diese Themen auch im Fokus unserer Arbeit als Förderkreis. 

 

Bei der Eindämmung des Klimawandels muss Klimagerechtigkeit im Vordergrund stehen. Das 

bedeutet für uns, dass die Industrieländer des Nordens die Pflicht anerkennen, die Hauptlast für die 

Erreichung einer klimaneutralen Weltgesellschaft zu tragen, weil sie zum einen den Großteil der 

bisherigen Klimaveränderungen verursachen und zum anderen über die Mittel zu dessen 

Bekämpfung verfügen. Darüber hinaus sollten sich rasch industrialisierende Schwellenländer auch 

in die Verantwortung genommen werden.   

 

Der Schutz der Biodiversität muss sich auf die drei elementaren Bereiche beziehen, Lebensräume, 

Arten und genetische Vielfalt. 
 

Das heißt, dass in den Ländern des Südens nachhaltiges Wachstum ermöglicht wird, das 

ökologische und soziale Ausgewogenheit priorisiert. Dies dient auch der Reduzierung von Armut 

und Hunger. Der Norden soll dies unterstützen, indem er 

- die Länder des Südens bei deren Bemühungen um Klimaschutz, Anpassungen an die Folgen 

des Klimawandels und Resilienz unterstützt, 

- eine ressourcenschonende Wirtschaft und nachhaltige Landwirtschaft fördert,  

- finanzielle und technische Mittel für die Transformation zu fairen Bedingungen bereitstellt,  

- die eigenen Emissionen, wie im Pariser Klimaabkommen vereinbart, reduziert. 

Themen 

Kredite für mehr Nachhaltigkeit im Süden: Über unsere Finanzierungen verbunden mit 

Schulungen und Beratungen (Capacity Building) fördern wir Erneuerbare Energien und ökologische 

Landwirtschaft im Globalen Süden. 

 

Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit im Norden: Wir engagieren uns für ein stärkeres Bewusstsein 

für Ursachen und Folgen des Klimawandels und des Verlusts an Biodiversität, vor allem für die 

Länder unserer Partnerorganisationen. Als eine internationale Organisation mit einem breiten 

Netzwerk an Mitgliedern und Partnern weltweit können wir dabei globale Zusammenhänge 

anschaulich darstellen und Beispiele für gelungene Entwicklungen aufzeigen. Wir sensibilisieren für 
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unsere Verantwortung in den Bereichen Klimagerechtigkeit und Biodiversität, für Zusammenhänge 

zwischen Ökologie und Finanzmarkt und für klimagerechte, nachhaltige Investitionen. Über eine 

Beteiligung bei Oikocredit bieten wir eine solche Geldanlage an. 

 

Zusammenarbeit und Netzwerke: Umwelt- Klimaschutz und der Schutz der Biodiversität sind 

globale Herausforderungen, die nur gemeinsam bewältigt werden können. Wir arbeiten daher mit 

Initiativen im Norden wie im Süden zusammen, die sich wie wir für die Erreichung dieser Ziele 

einsetzen. 

 

Verantwortung als Förderkreis: Als Förderkreis achten wir auf nachhaltigen Konsum und CO2-

Kompensationen.  

 

Forderungen 

Wir solidarisieren uns mit Forderungen nach einer weltweiten klimagerechten Gesellschaft. Zu 

dieser Transformation sind wesentliche Veränderungen in unseren Lebens- und Konsumformen 

nötig. Dazu bedarf es persönliches Umdenken, aber auch gesetzliche Regelungen. Klimaschutz 

muss in alle persönlichen und gesellschaftlichen Entscheidungen einfließen. 

 

Aktionen 

• Wir engagieren uns konkret für eine Transformation der Finanzwirtschaft zu mehr 

Nachhaltigkeit.  

• Wir unterstützen den weltweiten Ausbau Erneuerbarer Energien sowie steuernde Instrumente 

zur Reduzierung des Energieverbrauchs, z.B. eine wirksamere CO2-Bepreisung. 

• Wir informieren über die Bedeutung der Biodiversität für die Ernährungssicherheit und 

Lebensqualität weltweit. 

• Wir unterstützen nachhaltige Lebens-, Produktions- und Konsumformen. 

• Wir bringen unsere differenzierte Sicht in den wachstumskritischen Diskurs ein.  

• Wir bringen durch internationalen Austausch die Interessen und Herausforderungen des 

Nordens und Südens sowie die gegenseitigen Abhängigkeiten zusammen. 

Kooperationspartner 

Wir kooperieren in diesen Themen mit Organisationen aus dem Umwelt- und Klimaschutzbereich, 

wie BUND, WWF, den kirchlichen Hilfswerken, Fridays for Future und vielen anderen. 

 

Fazit 

Klimagerechtigkeit und Erhalt der Biodiversität sind Voraussetzungen für eine gerechte 

Weltgemeinschaft und den Erhalt der Lebensgrundlagen für alle. 

Wir treten daher ein für eine sozial-ökologische Transformation, hin zu einer klimaneutralen, 

umweltbewahrenden Gesellschaft mit einer nachhaltigen Landwirtschaft und 

ressourcenschonendem Wirtschaften. 

 

 


